
 Bis zu 18.000 l weniger Diesel.
 Bis zu 20.000 € Kostenersparnis.

Der 
SPRITSPARSTARim Fernverkehr.

Das Geld liegt auf der Straße.
Die Dieselpreise ziehen an, der Wettbewerbsdruck zieht an. Sie ziehen jetzt die Kostenbremse. Der TGX 
Ef cientLine kann über eine Nutzungsdauer von vier Jahren bis zu 18.000 Liter Diesel gegenüber einer 
Standard-Sattelzugmaschine einsparen. Das entspricht einer potenziellen Kostenersparnis von bis zu 20.000 
Euro. Zudem werden die CO2-Emissionen innerhalb von vier Jahren um bis zu 47 Tonnen reduziert. Wenn 
Sie jetzt noch das MAN TGX EfficientLine Training Package zur Optimierung der wirtschaftlichen Fahrweise 
dazurechnen, können Sie nur eine Bilanz ziehen: Der TGX Ef cientLine macht sich nachhaltig bezahlt.

MAN Truck & Bus Deutschland GmbH
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Echt HELLA.
Wie der Name schon sagt.

Die Nr. 1  
in der  Beleuchtung!  

Sieger ETM-Marken-Award 
2011 und 2012.

www.dekra-akademie.de

Qualifizierung für Berufskraftfahrer. 

Grundqualifikation und Weiterbildung: sichern Sie die Zukunft Ihres Unternehmens und profitieren 
Sie von unseren vielfältigen Qualifizierungsmodulen, die Ihre Mitarbeiter Schritt für Schritt nach 
vorne bringen. 
Informieren Sie sich unter: www.dekra-berufskraftfahrer.eu

Europaweit unter guten Sternen 
unterwegs sein.

WIR LIEFERN IHNEN 
100.000 SPEZIALITÄTEN.

Berger Baader Hermes

Besuchen Sie Europas großen 
Nutzfahrzeugmarkt von 
Auto Scout24. Hier  nden Sie 
mit Sicherheit das perfekte 
Fahrzeug. Gehen Sie jetzt auf 
Entdeckungstour:

www.autoscout24.de

AS24_AZ_Truck_WhoIsWho_H2012_148x210.indd   1 21.05.12   10:28

www.aralcard.de

Aral CardTruck – sicher, einfach und europaweit mobil. 

Weitere Infos zur Karte auf der neuen und noch besseren 
Internetseite www.aralcard.de

„Mit der Aral CardTruck bekomme 
ich europaweit hervorragende Angebote.“
Auf Sie zugeschnitten: 
attraktive Sonderkonditionen an individuell definierten Tankstellen.

Aral – ein Unternehmen
der BP Group

 RedWorks Düsseldorf / ARAL / Aral_CardTruck/ Motiv_Landkarte / Who is Who / ET: 06.07.2012 / Format: 148x210 mm / 4c

Was auch immer Ihr nächster Auftrag bringt, machen Sie ihn zu Ihrer Mission. Erobern Sie neue Geschäftsfelder, 
definieren Sie neue Aufgabenbereiche – mit den NISSAN Nutzfahrzeugen. Profitieren Sie von mehr Agilität, mehr 
Laderaum, mehr Power. Und bringen Sie Ihr Business den entscheidenden Schritt nach vorne.

DIE NISSAN NUTZFAHRZEUGE –
BRINGEN IHR GESCHÄFT IN FAHRT.

Alle einsatzfreudigen NISSAN Nutzfahrzeuge auf www.nissan-nutzfahrzeuge.de

NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Postfach, 50319 Brühl.

NIS2FP12001 AZ LCV Range 148x210 WhoisWho.indd   1 22.05.12   14:47

Locker bleiben.
Der Fahrer ist der Star.

Sitzen — auf höchstem Niveau. www.isri.de

Anz_LKW_148x210.indd   1 14.03.11   17:37

SETZEN SiE iHRE VORHABEN UM

Ihr Team bewegT eIne menge.  
genau wIe dIe FInanzIerung der geFa.

Profitieren Sie von der Kompetenz der geFa für Speditionsunternehmen. 

Als Spediteur legen Sie Wert auf Qualität, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit. Dieser Erwartungen sollten 

Sie auch an ihren Partner für Finanzierungs- und Servicelösungen stellen. Mit über 60 Jahren Erfahrung 

auf dem Gebiet der Nutzfahrzeugfinanzierung sind wir ein starker und sicherer Partner für deutsche 

Transportunternehmen. So bieten wir als Spezialisten und Kenner ihrer Branche neben finanziellen 

Dienstleistungen auch die Möglichkeit Lkw zu mieten und die Vorteile unserer Tank- und Servicekarte 

zu nutzen. wir sind für Sie da: Telefon 0202/382-777 und www.gefa.de

GFA0069_B2B_148x210_WhoisWho_Spedition_V2_300.indd   1 07.05.12   14:23

EFFICIENT. TECHNOLOGY. WORLDWIDE

JAHRE GEWINNER DER 
BESTEN MARKE. Mehr als 8.000 Leser von drei 
Fachzeitschriften haben Knorr-Bremse 2012 zum siebten Mal in Folge 
zur Besten Marke der Nutzfahrzeugbranche in der Kategorie Bremsen 
gewählt. Dafür möchten wir uns bei unseren Kunden herzlich bedan-
ken. Ihr Vertrauen ist für uns Ansporn, Ihnen auch weiterhin qualitativ 
hochwertige, innovative und wettbewerbsfähige Systemlösungen für 
die Herausforderungen des Marktes anzubieten. 
| www.knorr-bremse.com |

2012
BESTE MARKE

20122012

sieben.. .

F-LI-7900-DE_148x210_BesteMarke.indd   1 01.06.12   15:30

DAS NACHSCHLAGEWERK FÜR NFZ-FLOTTENMANAGER

1. Eco-Training 
•Voraussetzung für wirtschaftliches Fahren      
•Eco - Fahrphilosophie, Praktisches Fahren      
•Technik zur Unterstützung wirtschaftlichen Fahrens      
•Analyse der Fahrwiderstände      
•Notwendigkeit von Abgasnachbehandlungssystemen      
•Alternative Kraftstoffe      

2. (Sozial)Vorschriften für den Güterverkehr 
•Allgemeine Vorschriften für den Güterverkehr      
•Die sozialrechtlichen Rahmenbedingungen 

und deren Vorschriften wie Tageslenkzeit, 
Lenkzeitunterbrechungen, Tagesruhezeit, Wochenruhezeit, 
und Kontrollgeräte mit den dazugehörigen Karten

•Auffrischung von Verkehrsregeln sowie neue Vorschriften 
wie Handy-Benutzung, Mautausweichverkehr, Durchgangs-
verkehr, Personen im Laderaum und neue Verkehrszeichen     

3. Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit 
•Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle      
•Fähigkeit zur richtiger Einschätzung der Lage bei Notfällen     
•Kenntnisse der technischen Merkmale und Funktionsweisen 

der Sicherheitsausstattung des Fahrzeugs      
•Kraftübertragung, Kurvenverfahren, Bremsmethoden      

4. Schaltstelle Fahrer - 
Imageträger, Dienstleister, Profi 
•Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs 

und der Marktordnung      
•Der Fahrer als Imageträger des Unternehmens       
•Kommunikationspartner des Fahrers       
•Unterschiedliche Rollen des Fahrers       
•Fähigkeit, Gesundheitsschäden vorzubeugen, um die 

körperliche und geistige Fitness zu erhalten       

5. Ladungssicherung    
•Kenntnisse über die wirkende Kräfte während der Fahrt       
•Einsatz der Getriebeübersetzung entsprechend der Belastung 

des Kraftfahrzeugs und des Fahrbahnprofils       
•Berechnung der Nutzlast und des Nutzvolumens       
•Richtige Verteilung der Ladung       
•Auswirkung der Überladung auf die Achse       
•Fahrzeugstabilität und Schwerpunkt       
•Arten von Verpackungen und Lastträgern       
•Feststell- und Verzurrtechniken       
•Richtige Verwendung der Zurrgurte       

zu je 7 Std. = insgesamt 35 Std. 

WER MUSS SICH WEITERBILDEN?
Kraftfahrer mit einem Führerschein der Klassen D1, D1E, D oder
DE (Bus) bzw. C1, C1E, C oder CE (Lkw), die Fahrten im gewerbli-
chen Güterkraft- oder Personenverkehr durchführen, müssen ihre
Kenntnisse alle fünf Jahre durch eine Weiterbildung erneuern.

WIE LANGE DAUERT DIE WEITERBILDUNG?
Die Weiterbildung umfasst 35 Stunden zu je 60 Minuten und ist im
Abstand von jeweils fünf Jahren zu wiederholen. Sie muss bei
einer anerkannten Ausbildungsstätte absolviert werden, die nach
Kursbesuch eine Teilnahmebescheinigung ausstellt. Eine Prüfung
ist nicht erforderlich.

WANN MUSS ICH MICH WEITERBILDEN?
Wer den Führerschein neu erwirbt, muss die Weiterbildung binnen
fünf Jahren nach dem Erwerb der Grundqualifikation absolvieren.
Besitzständler mit Erwerb der Fahrerlaubnisklasse

•C1, C1E, C oder CE vor dem 10. September 2009

müssen die erste Weiterbildung bis 9. September 2014 (C-Klassen)
absolvieren.

Sonderfall:
Besitzer eines Führerscheins mit Befristung der Fahrerlaubnis-
klassen:

•C1, C1E, C oder CE zwischen 10.09.2014 und 09.09.2016

müssen die erste Weiterbildung erst zum Fristende absolvieren. So
wird ein Gleichlauf der Befristung der Fahrerlaubnis mit der
Weiterbildungsfrist hergestellt, und es muss innerhalb von fünf
Jahren nur ein neuer Scheckkartenführerschein ausgestellt werden.

Die Unterrichte werden in unserer Fahrschule, nach Rücksprache
auch bei Firmen und Unternehmen, gehalten.

m lln lkw weiterbildung 2010 mai.qxp  13.07.2010  18:52  Seite 1
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Das Nachschlagewerk  
für den Nutzfahrzeug- 

Flottenmarkt

Medienprojekte und 
Marktkommunikation Media-Informationen 2013



Kurzcharakteristik	Who is Who im Nutzfahrzeug-Flottenmarkt� 1

Dieses einmalige Nachschlagewerk für den Nutzfahrzeug-Flotten-
markt enthält alle wichtigen Informationen für Spediteure, Trans-
porteure, Werkverkehre und die Lkw-Industrie. News, Infos, Zahlen, 
Daten, Namen, Adressen und Kontakte  zu den wichtigsten Anbie-
tern in der Nutzfahrzeuge Branche aus den Bereichen LKW, Trans-
porter, Busse, Telematik/Navigation, Reifen, Anhänger & Aufbauten, 
Leasing, Bremsen, Achsen, Komponenten sowie Tankmanagement. 
Unsere Redaktion stellt alle Anbieter ausführlich vor; mit Adresse, 
Ansprechpartner national/regional, Unternehmensgröße, Vertriebs-
wege, Kurzporträt und Besonderheiten als Fließtext.

Zusätzlich erscheint Ihr Eintrag auch online unter
http://www.eurotransport.de/whoiswho

Druckverfahren 
Rollenoffset

Druckunterlagen 
Unseparierte PDF-Dateien. Digital,  
CD-ROM oder per ISDN-Übertragung 
jeweils mit verbindlichem Farbaus-
druck. Die Farbausdrucke müssen von 
den gelieferten Daten hergestellt sein.

Farbanzeigen 
Euroskala. Geringe Tonwert
abweichungen sind im Toleranz-
bereich des Offsetdruckverfahrens 
begründet.

Übersicht Termine	 Anzeigenschluss	 Druckunterlagenschluss	 Erscheinungstermin

Who is Who Nfz	 15. 05. 2013	 27. 05. 2013	 12. 07. 2013	� (Beilage in trans aktuell 14/13 und
lastauto omnibus 08/13)

 Bis zu 18.000 l weniger Diesel. Bis zu 20.000 € Kostenersparnis.

Der SPRITSPARSTARim Fernverkehr.

Das Geld liegt auf der Straße.Die Dieselpreise ziehen an, der Wettbewerbsdruck zieht an. Sie ziehen jetzt die Kostenbremse. Der TGX 

Ef cientLine kann über eine Nutzungsdauer von vier Jahren bis zu 18.000 Liter Diesel gegenüber einer 

Standard-Sattelzugmaschine einsparen. Das entspricht einer potenziellen Kostenersparnis von bis zu 20.000 

Euro. Zudem werden die CO
2-Emissionen innerhalb von vier Jahren um bis zu 47 Tonnen reduziert. Wenn 

Sie jetzt noch das MAN TGX EfficientLine Training Package zur Optimierung der wirtschaftlichen Fahrweise 

dazurechnen, können Sie nur eine Bilanz ziehen: Der TGX Ef cientLine macht sich nachhaltig bezahlt.

MAN Truck & Bus Deutschland GmbH
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Echt HELLA.
Wie der Name schon sagt.

Die Nr. 1  in der  Beleuchtung!  Sieger ETM-Marken-Award 2011 und 2012.

www.dekra-akademie.de

Qualifizierung für Berufskraftfahrer. Grundqualifikation und Weiterbildung: sichern Sie die Zukunft Ihres Unternehmens und profitieren 

Sie von unseren vielfältigen Qualifizierungsmodulen, die Ihre Mitarbeiter Schritt für Schritt nach 

vorne bringen. 
Informieren Sie sich unter: www.dekra-berufskraftfahrer.eu

Europaweit unter guten Sternen unterwegs sein.

WIR LIEFERN IHNEN 100.000 SPEZIALITÄTEN.

Berger Baader Hermes

Besuchen Sie Europas großen Nutzfahrzeugmarkt von Auto Scout24. Hier  nden Sie mit Sicherheit das perfekte Fahrzeug. Gehen Sie jetzt auf Entdeckungstour:

www.autoscout24.de

AS24_AZ_Truck_WhoIsWho_H2012_148x210.indd   1

21.05.12   10:28

www.aralcard.de

Aral CardTruck – sicher, einfach und europaweit mobil. Weitere Infos zur Karte auf der neuen und noch besseren 
Internetseite www.aralcard.de

„Mit der Aral CardTruck bekomme ich europaweit hervorragende Angebote.“Auf Sie zugeschnitten: attraktive Sonderkonditionen an individuell definierten Tankstellen.

Aral – ein Unternehmender BP Group

 RedWorks Düsseldorf / ARAL / Aral_CardTruck/ Motiv_Landkarte / Who is Who / ET: 06.07.2012 / Format: 148x210 mm / 4c

Was auch immer Ihr nächster Auftrag bringt, machen Sie ihn zu Ihrer Mission. Erobern Sie neue Geschäftsfelder, 

definieren Sie neue Aufgabenbereiche – mit den NISSAN Nutzfahrzeugen. Profitieren Sie von mehr Agilität, mehr 

Laderaum, mehr Power. Und bringen Sie Ihr Business den entscheidenden Schritt nach vorne.

DIE NISSAN NUTZFAHRZEUGE –BRINGEN IHR GESCHÄFT IN FAHRT.

Alle einsatzfreudigen NISSAN Nutzfahrzeuge auf www.nissan-nutzfahrzeuge.de
NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Postfach, 50319 Brühl.

NIS2FP12001 AZ LCV Range 148x210 WhoisWho.indd   1

22.05.12   14:47

Locker bleiben.

Der Fahrer ist der Star.

Sitzen — auf höchstem Niveau. www.isri.de

Anz_LKW_148x210.indd   1

14.03.11   17:37

SETZEN SiE iHRE VORHABEN UMIhr Team bewegT eIne menge.  genau wIe dIe FInanzIerung der geFa.Profitieren Sie von der Kompetenz der geFa für Speditionsunternehmen. 

Als Spediteur legen Sie Wert auf Qualität, Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit. Dieser Erwartungen sollten 

Sie auch an ihren Partner für Finanzierungs- und Servicelösungen stellen. Mit über 60 Jahren Erfahrung 

auf dem Gebiet der Nutzfahrzeugfinanzierung sind wir ein starker und sicherer Partner für deutsche 

Transportunternehmen. So bieten wir als Spezialisten und Kenner ihrer Branche neben finanziellen 

Dienstleistungen auch die Möglichkeit Lkw zu mieten und die Vorteile unserer Tank- und Servicekarte 

zu nutzen. wir sind für Sie da: Telefon 0202/382-777 und www.gefa.de

GFA0069_B2B_148x210_WhoisWho_Spedition_V2_300.indd   1

07.05.12   14:23

EFFICIENT. TECHNOLOGY. WORLDWIDE

JAHRE GEWINNER DER BESTEN MARKE. Mehr als 8.000 Leser von drei 
Fachzeitschriften haben Knorr-Bremse 2012 zum siebten Mal in Folge 
zur Besten Marke der Nutzfahrzeugbranche in der Kategorie Bremsen 
gewählt. Dafür möchten wir uns bei unseren Kunden herzlich bedan-
ken. Ihr Vertrauen ist für uns Ansporn, Ihnen auch weiterhin qualitativ 
hochwertige, innovative und wettbewerbsfähige Systemlösungen für 
die Herausforderungen des Marktes anzubieten. | www.knorr-bremse.com |

2012
BESTE MARKE

20122012

sieben.. .

F-LI-7900-DE_148x210_BesteMarke.indd   1
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DAS NACHSCHLAGEWERK FÜR NFZ-FLOTTENMANAGER

1. Eco-Training 
•Voraussetzung für wirtschaftliches Fahren      •Eco - Fahrphilosophie, Praktisches Fahren      •Technik zur Unterstützung wirtschaftlichen Fahrens      

•Analyse der Fahrwiderstände      •Notwendigkeit von Abgasnachbehandlungssystemen      
•Alternative Kraftstoffe      

2. (Sozial)Vorschriften für den Güterverkehr 
•Allgemeine Vorschriften für den Güterverkehr      
•Die sozialrechtlichen Rahmenbedingungen und deren Vorschriften wie Tageslenkzeit, Lenkzeitunterbrechungen, Tagesruhezeit, Wochenruhezeit, 
und Kontrollgeräte mit den dazugehörigen Karten

•Auffrischung von Verkehrsregeln sowie neue Vorschriften 
wie Handy-Benutzung, Mautausweichverkehr, Durchgangs-
verkehr, Personen im Laderaum und neue Verkehrszeichen     3. Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit •Risiken des Straßenverkehrs und Arbeitsunfälle      

•Fähigkeit zur richtiger Einschätzung der Lage bei Notfällen     
•Kenntnisse der technischen Merkmale und Funktionsweisen 

der Sicherheitsausstattung des Fahrzeugs      •Kraftübertragung, Kurvenverfahren, Bremsmethoden      4. Schaltstelle Fahrer - Imageträger, Dienstleister, Profi •Kenntnis des wirtschaftlichen Umfelds des Güterverkehrs 
und der Marktordnung      •Der Fahrer als Imageträger des Unternehmens       

•Kommunikationspartner des Fahrers       •Unterschiedliche Rollen des Fahrers       •Fähigkeit, Gesundheitsschäden vorzubeugen, um die 
körperliche und geistige Fitness zu erhalten       5. Ladungssicherung    •Kenntnisse über die wirkende Kräfte während der Fahrt       

•Einsatz der Getriebeübersetzung entsprechend der Belastung 
des Kraftfahrzeugs und des Fahrbahnprofils       

•Berechnung der Nutzlast und des Nutzvolumens       
•Richtige Verteilung der Ladung       •Auswirkung der Überladung auf die Achse       •Fahrzeugstabilität und Schwerpunkt       •Arten von Verpackungen und Lastträgern       •Feststell- und Verzurrtechniken       •Richtige Verwendung der Zurrgurte       

zu je 7 Std. = insgesamt 35 Std. 

WER MUSS SICH WEITERBILDEN?Kraftfahrer mit einem Führerschein der Klassen D1, D1E, D oder
DE (Bus) bzw. C1, C1E, C oder CE (Lkw), die Fahrten im gewerbli-
chen Güterkraft- oder Personenverkehr durchführen, müssen ihre
Kenntnisse alle fünf Jahre durch eine Weiterbildung erneuern.

WIE LANGE DAUERT DIE WEITERBILDUNG?
Die Weiterbildung umfasst 35 Stunden zu je 60 Minuten und ist im
Abstand von jeweils fünf Jahren zu wiederholen. Sie muss bei
einer anerkannten Ausbildungsstätte absolviert werden, die nach
Kursbesuch eine Teilnahmebescheinigung ausstellt. Eine Prüfung
ist nicht erforderlich.

WANN MUSS ICH MICH WEITERBILDEN?Wer den Führerschein neu erwirbt, muss die Weiterbildung binnen
fünf Jahren nach dem Erwerb der Grundqualifikation absolvieren.
Besitzständler mit Erwerb der Fahrerlaubnisklasse

•C1, C1E, C oder CE vor dem 10. September 2009müssen die erste Weiterbildung bis 9. September 2014 (C-Klassen)
absolvieren.

Sonderfall:
Besitzer eines Führerscheins mit Befristung der Fahrerlaubnis-
klassen:

•C1, C1E, C oder CE zwischen 10.09.2014 und 09.09.2016müssen die erste Weiterbildung erst zum Fristende absolvieren. So
wird ein Gleichlauf der Befristung der Fahrerlaubnis mit der
Weiterbildungsfrist hergestellt, und es muss innerhalb von fünf
Jahren nur ein neuer Scheckkartenführerschein ausgestellt werden.

Die Unterrichte werden in unserer Fahrschule, nach Rücksprache
auch bei Firmen und Unternehmen, gehalten.

m lln lkw weiterbildung 2010 mai.qxp  13.07.2010  18:52  Seite 1
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Anzeigenpreisliste 	Who is Who im Nutzfahrzeug-Flottenmarkt Nr. 12� 2
		 gültig ab 1. Januar 2013

Druckauflage 
81.134 	 Exemplare davon 
21.825*	� Exemplare als Beilage in  

lastauto omnibus 08/13
59.309** 	� Exemplare als Beilage in  

trans aktuell 14/13

Beschnittzugabe 
Die Beschnittzugabe beträgt allseitig 5 mm.  
Bei Anzeigen im Anschnitt müssen werbewichtige  
Text- und Bildelemente ausreichend Abstand zum 
Beschnitt haben (mindestens 10 mm). 
 
Geschäftsbedingungen 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von 
ETMservices. Alle Preise in Euro zuzüglich gesetzliche 
MwSt.

Who is Who im Nutzfahrzeug-Flottenmarkt

Format	 Größe	 Größe 
	 angeschnitten	 im Satzspiegel	 4c

1/1	 148 x 210 mm	 118 x 180 mm	 5.700,– €

Firmenporträt

1/1 Seite		  118 x 180 mm	 1.600,– €

Premium-Partnerschaft	�  auf Anfrage
Die Premium-Partnerschaft beinhaltet: 
– Logointegration auf dem Titel 
– Anzeige U2 
– Grusswort 
– 2/1 Seiten Anzeige 
– 2/1 Seiten Firmenporträt

* Basis:	� Druckauflage lastauto omnibus im Durchschnitt 
für die Zeit vom 01. Juli 2011 bis 30. Juni 2012

** Basis:	� Druckauflage trans aktuell im Durchschnitt für 
die Zeit vom 01. Juli 2011 bis 30. Juni 2012



Ihre Ansprechpartner

Anzeigenverkauf

Markt- und Media-Beratung,  
Angebotserstellung, Aufträge

EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH 
Geschäftsbereich ETMservices 
Handwerkstraße 15, 70565 Stuttgart

Thomas Beck 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-98 
E-Mail	 thomas.beck@etm-verlag.de

Norbert Blucke 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-94 
E-Mail	 norbert.blucke@etm-verlag.de

Werner Faas 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-96 
E-Mail	 werner.faas@etm-verlag.de

Svetlana Marić 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-97 
E-Mail	 svetlana.maric@etm-verlag.de

Roland Schäfer 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-95 
E-Mail	 roland.schäfer@etm-verlag.de 

Oliver Trost 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-79 
E-Mail	 oliver.trost@etmservices.de

Telefax 	 (07 11) 7 84 98-75 
Internet	 www.etmservices.de

Projektleitung/Druckunterlagen

Alexander Fischer 
Telefon	 (07 11) 7 84 98-20 
Telefax	 (07 11) 7 84 98-75 
E-Mail	 alexander.fischer@etmservices.de

Internet	 www.etmservices.de 

Auftragsmanagement

Über die Motor Presse Stuttgart: 
Auftragsbestätigungen, Rechnungsstellung

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG 
Leuschnerstraße 1, 70174 Stuttgart

Heike Rademacher, Gabriele Volkert 
Telefon	 (07 11) 1 82-14 03 
Telefax	 (07 11) 1 82-20 68 
E-Mail	� hrademacher@motorpresse.de 

gvolkert@motorpresse.de

Internet	 www.motorpresse.de

EuroTransportMedia 
Verlags- und Veranstaltungs-GmbH

Das Gemeinschaftsunternehmen von DEKRA, 
Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG 
und VF Verlagsgesellschaft


